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Bauunternehmen baut auf rs2. 

Die branchenspezifische Softwarelösung für das Baugewerbe dient der
Bauzone GmbH als maßgebliches Werkzeug der Kostenkontrolle. 

Die Projektrechnung, die Kundenkontaktpflege und die Finanzbuchhaltung besitzen

ein betriebswirtschaftliches Software-Fundament, auf dem das innovative

Unternehmen Bauzone GmbH zufrieden baut. Dafür zeichnet das Salzburger

Softwarehaus Ramsauer & Stürmer verantwortlich. Die modulare Bauweise im

Rechnungswesen, Projektmanagement und der Logistik ermöglicht eine schrittweise

Einführung, womit individuelle Bedürfnisse bestmöglich unterstützt und alle Fragen

rund um die Bauwirtschaft umgehend beantwortet werden.

Während der bauärmeren Zeit wurde innerhalb von fünf Monaten die Implementierung

realisiert, wobei die Schwerpunkte in der Finanzbuchhaltung im Bereich der

Teilrechnungen, im Projektmanagement in der Kalkulation und in der

Unternehmenskommunikation im Customer Relationship Management (CRM) lagen. 

Projektkalkulation ermöglicht frühzeitigen Jahresüberblick.  

„Einen wesentlichen Vorteil stellt für uns die Kombinationsmöglichkeit von Kalkulation

und Buchhaltung innerhalb eines Systems dar“, zieht der Jungunternehmer

Schaurecker nach einigen Monaten Anwendung eine erste Bilanz. Mit der Möglichkeit

Kalkulationen „durchzuspielen“ besitzt er bereits zu Jahresbeginn nach dem Anlegen 

Bauzone GmbH

Die in Mondsee (Salzburg) angesiedelte

Bauzone GmbH zählt im privaten

Wohnbau zu den Spezialisten im Bereich

der Passiv- und Niedrigenergiehäuser.

Zudem realisiert das 2003 gegründete

Unternehmen für gewerbliche Betriebe

Großprojekte wie Lagerhallen,

Produktionsstätten sowie Bürogebäude

oder engagiert sich auch im Bereich der

Sanierung bestehender Bauwerke.

Neben den Tätigkeiten Planung und/oder

Bauleitung realisierten die zehn

Mitarbeiter im abgelaufenen

Geschäftsjahr als Generalunternehmer

15 Projekte und erwirtschafteten dabei

einen Jahresumsatz von 4,5 Mio. Euro.
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von Projekten eine perfekte Vorschau auf das bevorstehende Geschäftsjahr. „Ich weiß relativ früh, wie meine

Unternehmenszahlen aussehen werden und ich kann gegebenenfalls auch einzelne Projekte sehr rasch neu Durchkalkulieren,

indem ich nur ein paar wenige Zahlenwerte ändere.“ Aber auch die Anbindung an andere Systeme sieht Christian Schaurecker

als Pluspunkt, um beispielsweise Finanzierungsunterlagen für den Ankauf von Grundstücken vor Gesprächen mit den

Bankinstituten anhand realer Summen aufzubereiten.

Umfassende Projektinformation bei höchster Transparenz.

Innerhalb des Systems kann jede einzelne Baustelle mit den wesentlichen Daten wie Projektgröße (in m²), Grundstückskosten

bis hin zur benötigten Anzahl an Ziegeln versehen werden. Aber auch Projektbeteiligte wie Baumeister oder Dachdecker samt

deren Kostenvoranschlägen lassen sich bereits während der Kalkulation zuordnen und ihre Einsatzzeiten im Bauzeitplan ein-

tragen bzw. die Rechnungsfälligkeiten terminieren. „Aufgrund der hohen Transparenz kann ich bei Sonderwünschen dem

Käufer umgehend anfallende Zusatzkosten mitteilen oder ich kann ihn auch über seine Kreditzinszahlungen bzw. Steuern

informieren“, erklärt Geschäftsführer Schaurecker die vielfältigen Eventualitäten und Abrufmöglichkeiten. 

Tagesaktueller Soll-/Ist-Vergleich

„Von den geplanten Kosten bis hin zu den Stunden besitze ich den gesamten Überblick, zumal ich die veranschlagten Soll-

Zahlen tagesaktuell mit den tatsächlichen Ist-Werten abgleichen kann. Somit wird ständiges Projektcontrolling ermöglicht. Es

ist ja kein Geheimnis, dass das Kostencontrolling zum Um und Auf einer im Baugewerbe tätigen Firma zählt.“ Seine

Zufriedenheit äußert Geschäftsführer Christian Schaurecker nicht nur bezüglich der Softwarelösung, sondern auch in Bezug

auf die Zusammenarbeit. „Die Mitarbeiter von Ramsauer & Stürmer hatten immer ein offenes Ohr für unsere Anliegen und

waren auch bei Adaptierungen äußerst bemüht.“ 

Für die nähere Zukunft sind schrittweise Programmerweiterungen – beispielsweise die Geräte- und Werkzeugverwaltung –

geplant, „immerhin handelt es sich um eine modulare Programmstruktur, die stufenweise eingeführt werden kann.“ Aber auch

hier will er sich zuerst die Software-Experten für ein umfassendes Beratungsgespräch ins Haus holen. Schließlich sollen die

Bauarbeiten an seinem Unternehmen zukunftsorientiert und ökonomisch ausfallen. 

„Wir haben mehrere Softwarelösungen für

unsere Branche gemustert und rs2 Bau

war in der Anwendung flexibler als andere

Produkte. Zudem überzeugte das

Programm aufgrund seiner guten Über-

sichtlichkeit“, begründet Geschäftsführer

Christian Schaurecker seine

Entscheidung, die für Bauträger,

Gebäudemanagement, das Bau- und

Baunebengewerbe gedachte Software

auch in seinem Unternehmen einzuführen.
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